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Pfarrcaritas und Freiwilligenarbeit

Samstag, 5.10.2024 
9 – 13 Uhr

in Bozen 
Pastoralzentrum
Domplatz 2

Pfarrcaritas-Tagung 

Heute Pfarrcaritas 
sein



Bei der heurigen Pfarrcaritas Tagung werden wir gemeinsam die Wichtigkeit und Rolle 
der Pfarrcaritas, besonders in der heutigen Zeit, reflektieren. Die Caritasarbeit vor Ort ist 
essenziell für unsere Gemeinden und Gemeinschaften und spielt eine wesentliche Rolle 
in einer zunehmend herausfordernden Welt. Veränderung und Unsicherheiten prägen 
viele Aspekte unseres Alltags, die Perspektiven scheinen oft aussichtslos und die Zukunft 
ungewiss.  Es braucht neue Ansätze und eine Haltung, die mit Freude und Begeisterung auf 
die Menschen schaut, die Begegnungen und Beziehungen untereinander und miteinander 
pflegt und fördert. Um die schwierigen Aussichten und die ungewisse Zukunft gut zu 
meistern, braucht es Fixpunkte, auf die man sich fokussiert, sowie Solidarität und sozialen 
Zusammenhalt, die Mut und Kraft geben.

Die Tagung richtet sich an alle Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Pfarrcaritas und der 
verschiedenen Arbeitsgruppen in den Pfarrgemeinden, aber auch an alle Interessierten. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Veranstaltung wird zweisprachig abgehalten.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um eine Anmeldung bis 27. September.

Informationen und Anmeldung in der Dienststelle Pfarrcaritas und Freiwilligenarbeit: 
Bozen, Tel. 0471 304 336
Meran, Tel. 0473 495 632 
Brixen, Tel. 0472 205 965
Bruneck, Tel. 0474 414 064
gemeinschaft.comunita@caritas.bz.it

ab 8.30 Uhr 	 Eintreffen 
9 Uhr 		  Einführung und Grußworte von Beatrix Mairhofer, 
			   Caritas-Direktorin 
9.15 Uhr 	 „Die Wichtigkeit und Rolle der Pfarrcaritas in der heutigen Zeit“, 
			   Input von Bischof Ivo Muser 
9.35 Uhr	 Fragen an den Herrn Bischof  
10.30 Uhr	 Pause
11 Uhr		  „Sich selbst nicht vergessen, im anderen“ mit Gottfried Ugolini, 
			   Priester und Psychologe
11.25 Uhr	 „Zu den Menschen, mit Freude und Hoffnung“, mit Reinhard Demetz, 	
			   Leiter des Seelsorgeamtes der Diözese
11.50 Uhr 	 Podiumsdiskussion mit den Referenten und Fragerunde mit dem 
			   Publikum
12.40 Uhr	 Besinnlicher Abschluss

Tagungsprogramm


